
  

  

 Anfahrt Einladung  
zur Fachtagung 

Leistung, Gesundheit  
und Innovativität im 

demografischen Wandel 

Mit dem Auto  
fahren Sie auf der Autobahn zum Heidelberger 
Kreuz, von da auf der A 656 nach Heidelberg. Am 
Autobahnende biegen Sie links und gleich wieder 
nach rechts ab. Dann folgen Sie der B 37, bis die 
Heidelberger Innenstadt endet (ca. 5 km). Nach 
wenigen hundert Metern weist Sie ein Wegweiser 
zum Carl Bosch Museum nach rechts, über die 
Bahn, dann gleich wieder links. Folgen Sie dem 
Straßenzug „Am Rosenbusch“ – „Hausackerweg“ 
in Serpentinen immer aufwärts. Er endet auf dem 
Schloss-Wolfsbrunnenweg beim Hotel Atlantic. 
Hier fahren Sie am Carl Bosch Museum vorbei. 
Nach 300 m rechter Hand können Sie in der 
Garage unter der Boschwiese parken. 

Schloss-Wolfsbrunnenweg 33 
Eingang Studio 

D - 69118 Heidelberg  

Oberer Ahlenbergweg 15a	  
D - 58313 Herdecke	  

Fon: +49 (0)2330 - 9759 0	  
Fax: +49 (0)2330 - 9759 20  

Institut für ArbeitsPsychologie und ArbeitsMedizin 

Kontakt 

Referenten 
 

Univ. -Prof. Dr. phil. Dr. med. Michael Kastner  
Mannheimer Institut für Public Health,  
Universität Heidelberg, IAPAM Herdecke 
 
Univ. -Prof. Dr. med. Michael Falkenstein 
Leibniz-Institut für Arbeitsforschung an der  
TU Dortmund (IfADo) 

 
Univ.-Prof. Dr. med. Joachim Fischer 
Mannheimer Institut für Public Health,  
Universität Heidelberg 
 
Dr. phil. Barbara Hinding 
Mannheimer Institut für Public Health,  
Universität Heidelberg 
 
Dr. rer. pol. Rainer Thiehoff 
ddn - Das Demografie Netzwerk  
 
Prof. Dr. phil. Tim Hagemann  
FHdD Bielefeld, IAPAM Berlin 
 
Dr. phil. Burkhard Schmidt  
Mannheimer Institut für Public Health,  
Universität Heidelberg, IAPAM Herdecke 
 
Moderation:  
Dipl. rer. nat. Silvia Biere 
Mannheimer Institut für Public Health,  

Teilprojekt  an der  
Universität Heidelberg 



  

  

   

Hinweise zur Anmeldung 
Bitte schriftliche Anmeldung 
per E-Mail an: info@iapam.de 

 
Anmeldeschluss ist der 01. Oktober 2012.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass nur eine 
begrenzte TeilnehmerInnenzahl 
berücksichtigt werden kann. 
 
Termin   
Donnerstag, der 06. Dezember 2012 

 
Veranstaltungsort 
Tagungszentrum Studio Villa Bosch  
Schloss-Wolfsbrunnenweg 33  
D - 69118 Heidelberg 

 
Tagungsgebühr  
180 € (exklusive MwSt.)  
Inklusive Unterlagen, Verpflegung sowie 
dem später erscheinenden Buch mit 
Inhalten aus Vorträgen, Workshops und 
Postern. Rabatte und Anerkennung zur 
Weiterbildung sind zu erfragen. 
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09:30 Uhr  Demografiemanagement im  
Kontext des Leistungs- und   
Gesundheitsmanagements 

 

Michael Kastner 
 

10:10 Uhr  Kaffeepause und Posterpräsentation 
 
10:30 Uhr  PFIFF: alterndes Gehirn und Arbeit  
 

     Michael Falkenstein 
 

11:10 Uhr  Gesundheit alternsbezogen  
     messen – mehr als Fehlzeiten? 

 

      Joachim Fischer 
 

11:50 Uhr  Mittagspause und Posterpräsentation 
 
13:00 Uhr  Kreative Veranstaltung gegen das  

     Suppenkoma  
     Improvisationstheater DRAMA light 

 
14:00 Uhr  Arbeitskreise 
 

1) Innovationskompetenz durch Personal- 
und Organisationsentwicklung 

 

Barbara Hinding 

 

2) Nutzung praktischer Erfahrungen von 
Unternehmen zum 
Demografiemanagement 
 

Rainer Thiehoff 
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Fortsetzung Arbeitskreise 
 

3) Erhebung psychischer 
Belastungen im Rahmen der 
klassischen Gefährdungsanalysen 
mit Fokus auf den 
demografischen Wandel  
 

Tim Hagemann 
 

4) Ökonomische Implikationen des 
Demografie- und 
Gesundheitsmanagements 
 

Burkhard Schmidt 
 

16:20 Uhr  Präsentation der Arbeitsergebnisse  
     aus den Arbeitskreisen und    
     Handlungsempfehlungen 

    

Podiumsdiskussion 
 

      

Teilnehmer:      
 

Univ. -Prof. Dr. phil. Dr. med. Michael Kastner 
Univ. -Prof. Dr. med. Michael Falkenstein  
Univ. -Prof. Dr. med. Joachim Fischer 
Dr. phil. Barbara Hinding  
Dr. rer. pol. Rainer Thiehoff 
Prof. Dr. phil. Tim Hagemann 
Dr. phil. Burkhard Schmidt 

 
17:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
  

Angesichts anhaltender geringer Geburtenraten müssen immer mehr 
Ältere hochproduktiv, gesund, veränderungsoffen und innovationsbereit 
und -fähig sein. Zudem müssen immer mehr Frauen und Personen mit 
Migrationshintergrund mitwirken, die ebenfalls altern. Wie dies vernetzt 
gemanaged werden kann, soll bei dieser Tagung präsentiert, diskutiert 
und für die praktische Arbeit nutzbar gemacht werden. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Michael Kastner 


